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LPD Wien VA, 1030 Wien, Dietrichgasse 27-29

Antrag zur Durchführung von Übungsfahrten

Ich ersuche um Erteilung der Bewilligung zur Durchführung von Übungsfahrten (§ 122 KFG 1967) für die Klasse B.

Antragsteller (Bewerber Lenkberechtigung):

Vor- und Zuname: Sarah LUEF E-Mail: sarale33@outlook.com

Geburtsdatum: 28.12.1998 Tel: 0676/39 07 378

Anschrift: -Jiß-W B1r U r n CJeII

Als Begleiter wird/werden folgende Person(en) namhaft gemacht:
Bealeiterln 1:

Vor- und Zuname: h

akad. Grad (vorgestellt): 1 E-Mail: . { rBSS li n 't! r

akad. Grad (nachgestellt): Tel: 06q gf44. t3
Geburtsdatum: -74 ..f9 fqi
Nationalität:

0

0 ' j-ß 8 r r
Anschrift:

2431 5n f a i Y >Gllcti
-I Q t

Führerscheinnummer/Klasse: 1 -,f ‚? 1 'a55? R
Nahverhältnis Bewerber: __e

Bealeiterln 2:

Vor- und Zuname:

akad. Grad (vorgestellt): _- _ .... _ E-Mail: _ - --- -_

akad. Grad (nachgestellt): Tel:

Geburtsdatum:

Nationalität:

Anschrift:

Führerscheinnummer/Klasse:

Nahverhältnis Bewerber:

Erklärungen der Begleiter(innen):

ich/wir erkläre(n), dass

• ich/wir während der letzten drei Jahre (vor Antragstellung u. Bewilligung) KFZ der betreffenden Klasse gelenkt habe(n).

Hinweise

Grundvoraussetzungen für den/die Begleiterin sind

• mindestens sieben Jahre im Besitz der Lenkberechtigung für die Klasse B,

• innerhalb der letzten drei Jahre vor Antragstellung darf keine Bestrafung wegen eines schweren Verstoßes nach dem Führerscheingesetz
(§ 7 Abs. 3 FSG) erfolgt sein,

• innerhalb der letzten drei Jahre dürfen keine zwei zu berücksichtigende Vormerkungen vorliegen.

Sollte der Begleiter nicht Zulassungsbesitzer des KFZ sein, so ist eine entsprechende Zustimmungserklärung des Zulassungsbesitzers
einzuholen und bei den Übungsfahrten mitzuführen. Der Lenker darf das Lenken eines ihm übergebenen Kraftfahrzeuges ohne Zustimmung desZulassungsbesitzers nicht dritten Personen überlassen (§ 102 Abs. 8 KFG)-

(Untersch ' Antragsteller/in)
(Fahrschülerln)

, ...T.4-.......
(Unterschriften Begleit r`1hnen)


